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Akademischer Rat/Akademische Rätin auf Zeit
(Freiburg)

Freiburg, 10.11.2011–10.01.2012
Bewerbungsschluss: 10.01.2012

Marion Brenker

Am Kunstgeschichtlichen Institut der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg ist zum 1. Juni 2012
eine Vollzeitstelle als Akademischer Rat/Akademische Rätin auf Zeit wieder zu besetzen.

Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre befristet, eine Verlängerung um weitere drei Jahre ist bei
Erfüllung  der  allgemeinen  dienstrechtlichen  Voraussetzungen  möglich.  Die  Vergütung  erfolgt
nach TV-L 13.

Einstellungsvoraussetzungen:  Einschlägiges  Hochschulstudium  im  Fach  Kunstgeschichte  mit
überdurchschnittlicher  Promotion.  Darlegung eines neuen,  größeren Forschungsprojektes.  Für
den/die Stelleninhaber(in) besteht die Möglichkeit der Habilitation.

Zu den Aufgaben gehören die Unterstützung der Institutsleitung in Forschung, Lehre und universi-
tärer Selbstverwaltung. Die Lehrverpflichtung beträgt vier Semesterwochenstunden. Der Arbeitsbe-
reich sollte in der Kunstgeschichte des Mittelalters oder der Frühen Neuzeit liegen. Erwünscht
sind zudem Kenntnisse im Bereich der Architekturgeschichte, Aufgeschlossenheit für bild- und kul-
turwissenschaftliche Fragestellungen sowie gute EDV-Kenntnisse. Die Präsenz vor Ort wird erwar-
tet.

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg ist bestrebt, den Anteil der Frauen im wissenschaftlichen
Bereich zu erhöhen und bittet daher Wissenschaftlerinnen, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien, Darlegung des wissen-
schaftlichen Werdeganges und einer Projektskizze) richten Sie bitte per Post bis zum 10. Januar
2012 an

Univ.-Prof. Dr. Hans W. Hubert
Kunstgeschichtliches Institut der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Platz der Universität 3
79085 Freiburg i. Br.
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